
Gebrauchsanweisung 
 

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig, bevor Sie den MTS benutzen. 
 

Mannheimer 

Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl  
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Sehr geehrte Eltern,  

 

vielen Dank, dass Sie sich für den Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl entschieden haben.  

 

Bevor Sie diesen seinem Zweck zuführen, sollten Sie erst einmal die vorliegende Gebrauchs-

anweisung sorgfältig lesen und unsere Hinweise zum sicheren Umgang mit dem Gerät beach-

ten. 

Bei weiteren Fragen steht Ihnen unser Team jederzeit gerne unter (06721) 906 0 oder mit 

einem Videoanruf zur Verfügung. Wir freuen uns über jede Anregung Ihrerseits zur Verbesse-

rung dieses Produkts per Mail an info@rehanorm.de. 

 

Viel Freude mit Ihrem Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl,  

 

Ihre  

 

Andrea Staus und das RehaNorm-Team 

 

EU- Konformitätserklärung 

 

 

Wir erklären hiermit, dass das Produkt den einschlägigen Bestimmungen der Verordnung (EU) 

2017/745 (MDR) vom 5. April 2017 über Medizinprodukte entspricht. Die Herstellung ge-

schieht unter Kontrolle eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN ISO 9001:2015 und 

DIN EN ISO 13485:2016 unter Berücksichtigung der Regelungen der Verordnung (EU) 

2017/745 (MDR) vom 5. April 2017 über Medizinprodukte. 

 

Unsere Produktkennzeichnung finden Sie auf dem hinteren Quer-Rohr. 

 

Hersteller:  

RehaNorm GmbH & Co. KG,  

Am Ockenheimer Graben 50,  

55411 Bingen 

Deutschland  

Telefon +49 67 21/90 60,  

Telefax +49 67 21/90 66 6,  

E-Mail: info@rehanorm.de, 

www.rehanorm.de  

mailto:info@rehanorm.de
http://www.rehanorm.de/
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Vorbemerkungen: 

 

Die Fachhändler werden gebeten, diese Gebrauchsanweisung dem Benutzer zu übergeben. 

Wir weisen darauf hin, dass das gelieferte Produkt durch individuelle Anpassungen von dem 

hier beschriebenen abweichen kann. 

 

Hinweis zur Barrierefreiheit:  
Diese Gebrauchsanweisung ist in einer für blinde und sehbehinderte Versicherte geeigneten, 

barrierefreien digitalen Form verfügbar und kann auf der Webseite www.rehanorm.de herun-

tergeladen werden. 
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Produktbeschreibung 

 

Der Mannheimer Dusch-Toilettensitzschalenstuhl bietet sicheren Halt und hohen Sitzkomfort. 

 

Die anatomisch geformte Sitzschale unterstützt die typische Spreizhaltung der Oberschenkel beim 

Toilettengang. Ein Sicherheitsbügel verhindert ein Vorwärtsrutschen. Zusätzlich kann ein Beckenbü-

gel montiert werden, der sanften Druck auf den Unterbauch ausübt – insbesondere, wenn der Be-

nutzer sich nach vorne beugt. 

 

Die integrierte Neigungsverstellung ermöglicht eine Anpassung der Sitzposition nach hinten. Diese 

Eigenschaften machen den Sitzschalenstuhl zu einem effektiven Hilfsmittel beim Toilettentraining. 

 

Die Ortho-Dynamik-Sitzschale gewährleistet auch bei längeren Sitzzeiten beschwerdefreies Sitzen. 

Optional kann der Sitz zusätzlich mit Polstern ausgestattet werden, um den Komfort weiter zu erhö-

hen. Für Patienten, die eine individuelle Sitzanpassung benötigen, kann eine Einfräsung aus geschlos-

senporigem Schaumstoff integriert werden. 

 

Der Sitzschalenstuhl ist mit vier Rollen ausgestattet, wodurch er leicht über das Toilettenbecken be-

wegt werden kann. Optional ist die Verwendung eines Toiletteneimers möglich. 

 

Alle Metallteile bestehen aus Aluminium oder Edelstahl, die Polster aus nassfestem Schaumstoff. 

Dadurch ist der Sitzschalenstuhl auch für die Nutzung in der Dusche geeignet. 

Zweckbestimmung/Indikation 

Der Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl findet Anwendung im häuslichen und im stationären 

Bereich. Er dient pflegebedürftigen Patienten mit eingeschränktem Bewegungsradius und/o-

der eingeschränkten Körperkontrollfunktionen bei der Toilettenbenutzung und der Benutzung 

der Dusche. Ausgelegt ist der Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl für ein maximales Benut-

zergewicht von 120 kg. 

Anwendungsrisiken/Kontraindikationen 

Bei sachgerechtem Gebrauch können Anwendungsrisiken ausgeschlossen werden. Kontrain-

dikationen sind nicht bekannt.  

Wiedereinsatz 

Der Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl ist für den Wiedereinsatz geeignet. Vor dem Wie-

dereinsatz muss das Produkt gereinigt, desinfiziert und durch einen autorisierten Service für 

den Wiedereinsatz freigegeben werden.  
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Warn- und Sicherheitshinweise 

 

 

 

Was zu beachten ist, bevor Sie den MTS benutzen 

• Prüfen Sie in regelmäßigen Abständen sowie nach allen Einstellarbeiten sämtliche Schraub-

verbindungen auf festen Sitz und ziehen Sie diese bei Bedarf nach. 

• Verwenden Sie den Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl ausschließlich in Innenräumen; 

eine Nutzung im Freien ist nicht zulässig. 

• Nutzen Sie den Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl nur auf festem, ebenem und horizon-

talem Untergrund. 

• Vermeiden Sie ein weites Herauslehnen aus dem Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl, um 

Stürze zu verhindern. 

• Treten Sie beim Ein- und Aussteigen niemals auf das Fußbrett, um das Risiko eines Sturzes 

zu vermeiden. 

• Stellen Sie den Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl stets auf festgestellten Rädern ab; dies 

ist insbesondere beim Kippen der Sitzschale zwingend erforderlich. 

• Vor jedem Ein- und Aussteigen müssen die Räder festgestellt sein. 

• Zum Überwinden von Hindernissen (z. B. Treppen) mit Insassen dürfen nur vorgesehene 

Einrichtungen wie Auffahrrampen oder Aufzüge genutzt werden. Fehlen solche Einrichtun-

gen, darf das Hindernis nur durch mindestens zwei Helfer überwunden werden. Fassen Sie 

den Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl dabei ausschließlich am stabilen Aluminiumrah-

men an; heben Sie das Gerät nicht an der Sitzschale. 

• Der Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl ist nicht für längeres Sitzen konzipiert. Nach der 

Toilettennutzung sollte wieder eine andere Sitz- oder Liegemöglichkeit verwendet werden. 

• Die Toilettenschüssel kann zum Reinigen oder Entleeren nach hinten herausgenommen 

und wieder unter die Sitzschale geschoben werden. Achten Sie stets auf festen Sitz der 

Toilettenschüssel. 

• Sie können den Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl direkt über ein fest installiertes Toi-

lettenbecken fahren, sofern die Sitzhöhen von Becken und Stuhl kompatibel sind. Stellen 

Sie dabei immer die Bremse fest, um die Sicherheit zu gewährleisten. 

 

Wichtig: Kontrollieren Sie den Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl vor jedem Gebrauch. Prü-

fen Sie auf lose Teile, scharfe Kanten, heiße Oberflächen, lockere Gurte, nicht funktionierende 

Mechanismen oder andere potenzielle Gefahrenquellen, bevor ein Patient in den Stuhl gesetzt 

wird. 

  

Achtung, ernsthafte Verletzungen können auftreten, wenn die folgenden Hinweise 

nicht beachtet werden! 
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Grundausstattung 

Lieferumfang 

Im Lieferumfang enthalten ist der fertig montierte Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl mit 

einer Ortho-Dynamic-Sitzschale aus glasfaserverstärktem Kunststoff, Schiebegriffen und 75 

mm Rollen inkl. Feststellbremse für die Größen 2 und 3 sowie 100 mm Rollen für die Größen 

4 bis 7. 

Das Zubehör ist entsprechend Ihrer Bestellung bereits montiert. Er ist komplett aus nichtros-

tendem Material hergestellt worden und kann daher auch als Duschstuhl benutzt werden. 

Diese Gebrauchsanweisung gehört ebenfalls zum Produkt und sollte gut aufbewahrt werden. 

 

Einstellungen/Montage 

Alle Einstellarbeiten dürfen nur am nicht benutzten Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl ohne 

Insassen vorgenommen werden. Kontrollieren Sie nach Verstellarbeiten alle Verbindungen auf 

festen Sitz. 

Verstellung der Sitzneigung mit der Gasdruckfeder 

 

In der Sitzneigung ist der Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl 

standartmäßig durch die Auslösung eines Handhebels (A) am 

Schiebegriff (B) verstellbar.  

 

Durch betätigen des Handhebels nach unten lässt sich die Schale 

ca. 30° nach hinten neigen. Sobald Sie den Handhebel loslassen, 

ist die Schale arretiert.  

 

 

 

 

Optional wird die Sitzneigung der Schale über eine Fußpedal (C), 

die sich an der Seite des unteren Rahmens befindet, verstellt. 

 

Die Gasdruckfeder-Verstellung ist aus technischen Gründen nur 

bei den Größen 3 bis 7 möglich.  

  

B 
A 

C 
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Verstellung der Sitzhöhe 

Der Sitz ist höhenverstellbar. 

Verstellung der Sitzhöhe: 

- Lösen Sie die Schrauben (A) links und rechts 

- Stellen Sie die gewünschte Höhe ein 

- die Schrauben wieder festziehen 

- die Höhe der Gasdruckfeder an vorderer Querstrebe (B) 

entsprechend anpassen 

 

 

 

 

Radfeststellung 

 

Zur Feststellung der Räder betätigen Sie den Fußschalter am Rad 

durch Heruntertreten des Bremshebels (A). 

Zum Lösen der Bremse heben Sie den Schalter mit dem Fuß wie-

der an. Das feststellen der Räder ist bei der Kantelung auch er-

forderlich.  

 

 

 

 

Zubehör und Funktionen 

 

Fußbank 

(Optionales Zubehör) 

 

Die Fußbank ist höhenverstellbar. Die Höhe der Fußbank können 

Sie nach Eindrücken der Stativfedern einstellen.  

  

A 

A 

B 
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Kopfstütze 

(Optionales Zubehör) 

Die Kopfstütze ist in Höhe und Tiefe verstellbar.  

Zur Tiefenverstellung lösen Sie die Innensechskantschraube (A) 

hinter der Kopfstütze und passen die Tiefe an die Bedürfnisse 

des Insassen an. 

Zur Höhenverstellung lösen Sie die Innensechskantschraube 

(B) hinter der Rückenlehne. Schieben Sie die Kopfstütze in die 

richtige Höhe.  

Hinweis: Nach Einstellarbeiten müssen alle 

Schraubverbindungen wieder sorgfältig festgezogen werden. 

 

 

 

 

Sicherheitsbügel 

(Optionales Zubehör)  

 

Der Sicherheitsbügel, der das Vorrutschen verhindern soll, lässt 

sich durch Ziehen der Zugschnäpper (A) rechts und links vom 

Sitz, einfach auf das Halterohr aufstecken und abziehen. 

Durch leichtes Lösen des Gewindestiftes lässt sich der Sicher-

heitsbügel nach vorn oder hinten schieben.  

 

 

 

 

Toiletteneinrichtung 

(Optionales Zubehör) 

 

Die Toilettenschüssel lässt sich nach hinten herausziehen. Ach-

ten Sie beim Einschieben der Toilettenschüssel darauf, dass Sie 

bis zum Anschlag nach vorn geschoben wird. 

 

 

A 

B 

A 
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Armlehnen höhenverstellbar 

(Optionales Zubehör)  

 

Nach dem Lösen der Innensechskantschrauben (A) auf der lin-

ken und rechten Seite des Aufnahmerohrs lassen sich die Arm-

lehnen in der Höhe stufenlos verstellen und somit in die ge-

wünschte Stellung bringen. 

Hinweis: Nach Einstellarbeiten müssen alle Schraubverbindun-

gen wieder sorgfältig festgezogen werden. 

 

 

 

 

Toilettenausschnittverkleinerer 

In manchen Fällen ist ein Toilettenausschnittverkleinerer sinn-

voll. Dieser kann auch nach Körperabdruck geformt werden. 

Überdies ist ein Spritzschutz integrierbar. 

 

 

 

 

 

Weiteres optionales Zubehör 

Sitzpolster inkl. Bezug 

Rückenpolster inkl. Bezug 

Brustschulterleibchen 

2-Punkt-Beckengurt 

Abduktionskeil 

Fußfixierung gepolstert (Paar) 

Rumpfstützpolster 

  

A 
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Pflege und Wartung 

Reinigung und Desinfektion 

Reinigung des Toiletten- und Duschsitzschalenstuhls 

- Verwenden Sie einen Schwamm, maximal 30 Grad warmes Wasser und eine milde Seife. 

- Verwenden Sie keine Scheuermittel. 

- Reiben Sie die Metallteile nach der Reinigung mit einem Tuch trocken. 

- Desinfizieren Sie den Toiletten- und Duschsitzschalenstuhls mit handelsüblichen Desin-

fektionsmitteln. Sprühen Sie die Sitzschale und das Untergestell ein und wischen Sie ihn 

mit einem weichen Tuch ab, bis er trocken ist. 

Reinigung der Bezüge und Polster 

- Benutzen Sie keine Waschmaschine, keinen Wäschetrockner und kein Bügeleisen. 

- Benutzen Sie keinen Weichspüler  

- Lassen Sie die Stoffteile nicht in der chemischen Reinigung waschen 

- Bei Beschädigung sollte der Stoff ausgetauscht werden. 

- Trocknen Sie die Teile liegend auf einem Wäscheständer in einem gut durchlüfteten Raum 

- Sind Körpersekrete in den Bezug eingedrungen, desinfizieren Sie diese Stellen großflächig 

mit einem haushaltsüblichen Desinfektionsmittel (z.B. Sagrotan oder Ähnliches). 

Der Ausschnittverkleinerer kann einfach aus der Schale entnommen werden. Er besteht aus 

geschlossenporigem Schaumstoff, in den keine Flüssigkeit eindringt. Benutzen Sie Seife und 

Bürste rundum. 

Instandhaltung 

Bitte führen Sie eine tägliche Sichtprüfung durch und kontrollieren regelmäßig das Produkt 

auf Risse, Brüche, fehlende Teile und Fehlfunktionen. Bitte wenden Sie sich bei einem Defekt 

oder einer Fehlfunktion direkt an den ausliefernden Fachhändler. 

 

Verwenden Sie nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile des Herstellers, da Sie anderen-

falls die Sicherheit des Anwenders gefährden und die Gewährleistung erlischt. 

Für eine Ersatzteilbestellung wenden Sie sich bitte unter Angabe der Seriennummer der 

Sitzeinheit an den ausliefernden Fachhändler. Notwendige Ersatzteile und Zubehör dürfen 

lediglich durch geschultes Personal montiert werden. 
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Überprüfung auf Beschädigungen und auf Funktionsfähigkeit 

Grundsätzlich ist vor jedem Einsatz die Funktionsfähigkeit Beschädigungen die Funktionsfähig-

keit der Verstell- und Sicherheitselemente des MTS zu überprüfen: 

- Beschädigungen an Rahmen, Anbauteilen und Zubehör (Risse, Brüche, verbogene/feh-

lende Teile) 

- Beschädigungen der Polster und Bezüge  

- Beschädigungen der Begurtung (Klemmvorrichtungen, Verschlüsse, Nähte) 

- Festigkeit der Verbindungen (lose Schrauben oder fehlende Schrauben) 

- Funktionsfähigkeit aller Verstellelemente (Schrauben, Auslösehebel, Fußbank) 

- Funktionsfähigkeit der Sicherheitselemente (Bremsen)  

- Lesbarkeit des Typenschilds 

Formular für Funktionsfähigkeitsprüfung 

Wartungsvorgaben des Herstellers wurden durchgeführt: 

 

Datum Fachhandel Name Unterschrift 

    

    

    

    

    

 

Bitte wenden Sie sich an Ihren Fachhändler, wenn Sie bei dieser Überprüfung Mängel erken-

nen.  

Benötigtes Werkzeug für die Montage- und Wartungsarbeiten 

− ein Flachschraubendreher 

− Kreuzschraubendreher 

− ein 10er Maulschlüssel 

− ein 5er Innensechskantschlüssel 
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Produktlebensdauer 

Nutzungsdauer 

Das Produkt hat eine erwartete Nutzungsdauer von bis zu 5 Jahren bei fachgerechter und 

regelmäßiger Wartung auf Grundlage der Herstellerangaben. Das Produkt kann über diesen 

Zeitraum hinaus verwendet werden, wenn es sich in einem sicheren und technisch einwand-

freien Zustand befindet. Zeiten der Einlagerung beim Fachhandel sind von der Nutzungsdauer 

ausgenommen. 

Die theoretische Nutzungsdauer ist keine garantierte Nutzungsdauer. Sie ist abhängig von der 

Nutzungsintensität und unterliegt immer einer Einzelfallprüfung durch den Fachhandel. 

Die Nutzungsdauer bezieht sich nicht auf Verschleißteile wie Polster, Bezüge, Räder, Bremsen, 

etc. 

Lebensdauer 

Das Produkt hat eine Lebensdauer von 8 Jahren, wenn die bei der Nutzungsdauer angegebe-

nen Voraussetzungen erfüllt sind. Die Lebensdauer setzt sich zusammen aus der Nutzungs-

dauer und Lagerungszeiten zwischen Wiedereinsätzen. 

Entsorgung 

Zur Erhaltung und zum Schutz der Umwelt, der Verhinderung von Umweltverschmutzung, 

und um die Wiederverwertung von Rohstoffen (Recycling) zu verbessern, beachten Sie bitte 

die folgenden Hinweise: 

Verpackung 

Die Verpackung des Produkts sollte für einen eventuell später notwendigen Transport aufbe-

wahrt werden. Falls Sie das Produkt zur Reparatur oder im Gewährleistungsfall zu uns zurück-

schicken müssen, verwenden Sie bitte nach Möglichkeit den Originalkarton, damit das Pro-

dukt optimal verpackt ist. Führen Sie ansonsten die Verpackungsmaterialien nach ihrer Art 

dem Recycling zu. 

Lassen Sie die Verpackungsmaterialien nicht unbeaufsichtigt, da sie mögliche Gefahrenquel-

len sind. 

Produkt 

Führen Sie nach Ablauf des Produktlebenszyklus die für das Produkt verwendeten Rohstoffe 

nach ihrer Art dem Recycling zu.  
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Technische Daten 

Die Änderung der technischen Daten unterliegt der Produktentwicklung und diese behalten 

wir uns vor. 

Größe 2 3 4 5 6 7 

Gewicht 8 kg 9 kg 10 kg 12 kg 14 kg 16 kg 

Breite insgesamt [cm] 43 48 53 58 63 63 

Länge insgesamt [cm] 65 65 65 70 70 70 

Sitzbreite hinten [cm] 24 28 34 238 43 43 

Sitzbreite vorne [cm] 33 39 45 53 58 60 

Weite zwischen Armlehnen [cm] 45 50 55 60 65 65 

Sitzhöhe mindestens [cm] 48 

Sitzhöhe maximal [cm] 55 

Sitztiefe [cm] 24 30 36 38 40 52 

Rückenhöhe [cm] 37 46 53 60 62 77 

Toilettenausschnitt (1) [cm] 12 x 17 14 x 20 16 x 23 18 x 26 20 x 29 20 x 29 

Kantelung nach vorn 0° 

Kantelung nach hinten 37° 

(1) Individuelle Anpassung möglich 

Maximales Benutzergewicht: 120 kg 

Meldung von schwerwiegenden Vorkommnissen 

Gemäß der Verordnung (EU) 2017/745 über Medizinprodukte (MDR) sind Anwender und Betreiber 
verpflichtet, jedes schwerwiegende Vorkommnis, das im Zusammenhang mit diesem Medizinprodukt 
auftritt, unverzüglich dem Hersteller sowie der zuständigen Behörde des Mitgliedstaats, in dem das 
Vorkommnis eingetreten ist, zu melden. 

Ein schwerwiegendes Vorkommnis ist jedes Ereignis, das direkt oder indirekt zu 

• dem Tod eines Patienten, Anwenders oder einer anderen Person, 

• einer schwerwiegenden Verschlechterung des Gesundheitszustands, oder 

• einer ernsthaften Gefahr für die öffentliche Gesundheit 

geführt hat, führen könnte oder führen kann.
 
Bitte melden Sie solche Vorkommnisse an: 
RehaNorm GmbH & Co. KG 
Am Ockenheimer Graben 50, 55411 Bingen 
E-Mail: info@rehanorm.de 
Telefon: 06721 906 0 

 
Zuständige Behörde (Deutschland): 
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-
produkte (BfArM) 
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3, 53175 Bonn 
Webseite: https://www.bfarm.de 

  

https://www.bfarm.de/
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Gewährleistung 

Gewährleistungsdauer 

Die Gewährleistung für dieses Produkt beträgt 24 Monate ab dem Kauf. Bitte bewahren Sie 

die Verkaufsunterlagen mit Datum auf. 

Um Ihre Gewährleistungsansprüche geltend zu machen, setzen Sie sich mit ihrem Fachhändler 

in Verbindung, der alle weiteren notwendigen Maßnahmen für Sie einleiten wird. 

Einschränkungen der Gewährleistung 

Diese Gewährleistung beinhaltet nicht Schäden, die durch Nachlässigkeit, fehlerhaftem und 

unsachgemäßem Gebrauch oder durch Nutzung nicht originaler Teile entstanden sind oder 

durch falsche Behandlung, weil diese Gebrauchsanweisung nicht beachtet worden ist. Ausge-

schlossen sind auch Schäden, die durch einen Unfall entstanden sind. 

Ein Gewährleistungsanspruch entfällt auch dann, wenn im Formular für die Gewährleistung 

der Name und der Stempel des Fachhändlers von dem Sie den MTS erhalten haben, nicht vor-

handen ist oder falls Sie das Formular für die Gewährleistung nicht vorlegen können. 

Formular für Gewährleistungsansprüche  

 

Produkt Modell Nummer: Mannheimer Toiletten- und Duschsitzschalenstuhl 

Name, Vorname:  

Straße und Hausnummer:  

Stadt:  

PLZ:  

Telefonnummer:  

E-Mail:  

Kaufdatum:  

Fachhändler:  
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